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Auserwählte, liebe Freunde, denkt an Meine Versprechungen. Seid heiter bei diesem Gedanken, denn
Ich, Ich Gott, habe sie immer gehalten und werde sie immer halten.

Liebe Braut, dein Gedanke gehe oft an Meine Versprechungen: wann habe Ich jemals nicht Wort gehalten?
Denkst du über dies nach?

Du sagst Mir: �Süße Liebe, Du hältst immer Dein Wort und es bereitet mir viel Freude an Deine
Verheißungen zu denken, jene die sich noch verwirklichen müssen, denn sie sind groß und wunderbar. Ich
denke erneut an den viel geliebten Patriarchen Abraham. Du sagtest, dass seine Nachkommenschaft gewesen
wäre wie die Sterne des Himmels, die man nicht zählen kann. Dies sagtest Du. So geschah es. Ich denke auch
an David, an die Versprechungen die Du ihm gemacht hast: wunderbar ist ihre Verwirklichung gewesen. Ich
denke daran und empfinde große Freude, denn wie sich jene von einst verwirklicht haben, so wird es auch für
die anderen sein. Süße Liebe, ich sehe, dass in der Welt große Verwirrung herrscht aufgrund der Arglist
vieler; auch in meinem geliebten Land ist sie gegenwärtig, aber ich weiß, dass im scharfen Kampf zwischen
Licht und Finsternis, Dein Licht siegen wird, Es wird die Finsternis in die Flucht treiben. Dies wird
geschehen. In den Herzen ist viel Bitterkeit und Verzagtheit angesichts dessen was in der Welt geschieht und
weil der Hass noch viele Opfer macht. In den Herzen ist Traurigkeit und viel Verwirrung in diesem großen
geschichtlichen Augenblick, in dem bereits die Freude triumphieren müsste. Der Mensch der nicht Dich im
Herzen und im Verstand hat, verzagt leicht und gelangt auch die Hoffnung zu verlieren, wenn alles schlecht
läuft. Wer aber auf Dich vertraut und sich Dir, Unendliche und Ewige Liebe anvertraut, verfällt nicht der
Traurigkeit, lässt sich nicht von Verwirrung ergreifen. Sie kann auftauchen, aber sie dauert nur einen
Augenblick, dies, weil unsere Zeiten nicht Deine Zeiten sind und die Denkweise auch nicht dieselbe ist.
Nachdem der erste Augenblick vorüber, ist das Vertrauen auf Dich, Liebster, auf Dich, Süße Liebe, so groß,
dass bald Freude in das Herz fließt bei dem Gedanken, dass Du mit Macht wirken wirst. Sehr anders ist das
Leben dessen der auf Dich vertraut und sich Dir anvertraut, als jenes dessen der Dir die Türen des Herzens
nicht hat weit öffnen wollen. Der erste verliert nicht die Hoffnung, weil er sich Deines starken Eingriffs sicher
ist; der zweite hingegen zittert und stöhnt, stöhnt und zittert, bis er die Hoffnung verliert. Süßer Jesus, ich sehe
in dieser Zeit  das Leid maßlos zunehmen. Es ist in jedem Winkel der Erde groß, denn Dein schrecklicher
feind zählt die Zeit die ihm bleibt und wütet stark, um so viele Siege wie möglich zu erringen. Ich flehe Dich
an, Barmherziger Jesus: tröste die betrübten Herzen! Du allein vermagst es in wirksamer Weise zu tun! Der
Trost der Menschen ist ein Nichts; aber Dein Göttlicher ändert das Leben!�

Geliebte Braut, du hast richtig gesprochen, du hast verstanden, dass Mein Herz schenken und nicht
wegnehmen will, Es will Freude geben und nicht Bitterkeit. So ist es, aber es ist notwendig, dass der Mensch
aktiv mitwirke mit Meinem Plan, damit er sich verwirklichen kann. Ich habe große Versprechungen gemacht,
viele und wunderbare. Ich sage dir, Meine Kleine, dass kein einziges unverwirklicht bleiben wird, sondern
alle werden sich voll verwirklichen.

Du sagst Mir: �Süße Liebe, ich weiß, dass dies geschehen wird, denn Du hast lange darüber gesprochen in
den vertrauten Gesprächen, aber es macht mich der Gedanke traurig, dass nicht alle mitwirken. Viele lässt
Dein süßer Aufruf der Liebe gleichgültig und sie wagen zu leben, als wärest Du nicht ihr Schöpfer, der Retter,
der Erhabene Geist der Liebe. Gewiss wird sich Dein Plan verwirklichen und mit ihm alle wunderbaren
Verheißungen, aber es stimmt auch, dass jener der nicht mit Dir mitarbeiten will, Deine Wunder nicht wird
sehen und Deine Köstlichkeiten der Liebe nicht wird genießen können. Auf Erden wird die Menschheit
getrennt sein: es wird jene geben, die die Freude in der Seele zunehmen sehen werden und jene die die
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Bitterkeit werden zunehmen sehen. Dies möchte mein Herz: in jedem Herzen die Freude zunehmen und jede
Bitterkeit schwinden sehen.�

Liebe Braut, dies wäre möglich, gerade dies was du wünschst, wenn die Menschen alle mitwirken würden;
dies müssten sie tun, aber dies tun sie nicht. Jeder trifft seine freie Wahl: oder mit Mir für immer, oder ohne
Mich für immer; er hat was er will, er wird haben was seine freie Wahl gewesen ist. Denke, Meine geliebte
Braut, an die Engel, geistige Geschöpfe von Mir mit Unermesslicher Liebe erschaffen, auch sie mit voller
Freiheit ausgestattet: ein Teil lehnte sich auf und traf die Wahl gegen Mich. Siehe, so gibt es die aufsässigen
Engel die es für die Ewigkeit bleiben werden. Meine kleine Braut, auch die Menschen treffen ihre freie Wahl,
denn Ich habe sie frei erschaffen: es wird jene geben die für immer bei Mir bleiben und Meine Köstlichkeiten
der Liebe genießen werden und jene die eine andere Wahl treffen werden, die Ich, Ich Gott, immer achten
werde. Geliebte Braut, liebe Braut, werde deshalb nicht traurig: die Freiheit ist eine große Gabe von Mir, aber
man muss sie gut anwenden.

Du sagst Mir: �Angebeteter Jesus, ich freue mich sehr über den der sie gut anwendet und das Glück mit Dir
genießt für ewig, aber es macht mich die schreckliche Entscheidung jener traurig, die wählen, für immer ohne
Dich zu bleiben. Erlaube mir, Süße Liebe, ganz eng an Dein Herz gedrückt zu bleiben, in freudiger
Anbetung.�

Bleibe, wie du es wünschst und genieße die Köstlichkeiten Meiner Liebe. Ich liebe dich.

Ich liebe euch.

Jesus

Die Mutter spricht zu den Auserwählten

Vielgeliebte Kinder, preist Gott jeden Augenblick. Immer sei auf euren Lippen Sein Lob; das Herz freue sich
in Ihm und die Hoffnung sei immer lebendig und pochend, denn Gott ist Liebevoller Vater, Der alles sieht und
für alles sorgt. Schaut wie der Frühling erwacht. Betrachtet die Schönheit der Natur: welche Gedanken lässt er
in eurem Herzen entstehen?

Die geliebte Tochter sagt Mir: �Mutter, beim Betrachten dieses schönen Erwachens und der duftenden
Blumen denke ich an die Liebe Gottes zu uns und zur ganzen Schöpfung. Auch wenn wir Seiner Gaben,
Seiner Süßen Liebe unwürdig sind, ist Er unseres Elends nicht überdrüssig geworden, verabscheut unsere
Fehler nicht, sondern liebt uns zärtlich und liebt die Schöpfung. Liebe Mutter, ich denke und sinne über Seine
Liebe nach. Was mich am meisten freut ist gerade dies: zu wissen, von Gott so sehr geliebt zu sein, zu
erkennen, dass ich nicht ein grauer Atom bin, in der Unermesslichkeit des Universums verloren, sondern ein
geliebtes, innig geliebtes Geschöpf. Oft geschieht es, geliebte Mutter, dass angesichts der Trockenheit der
Menschen traurige Gedanken entstehen, aber siehe, sofort hat der Gläubige diesen erhabenen Gedanken der
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die süße Wahrheit ist: �Ich bin Frucht einer großen Liebe, einer zärtlichen Liebe, jene eines Gottes, Der Vater
ist.� Ich denke an meine Kindheit zurück: ich sah meine Eltern mich anlächeln. Ich sah ihre liebevollen
Augen und empfand in der Seele die größte Freude: ich fühlte mich innig geliebt. In jenem Gefühl fand ich
das tiefste Glück. Nun verstehe ich, dass in ihnen, in meinen süßen Eltern, Gott wirkte; ihre Liebe war ein
Funken Seiner Süßen Liebe. Geliebte Mutter, wiederhole, dass unser Leben ein Lied der Liebe für Gott sein
muss. Ich höre im Herzen Deine Worte und habe keine Mühe sie umzusetzen: Gott verdient die größte Liebe.
Ein langes, sehr langes Leben genügt nicht, um Gott zu geben was Er verdient. Wie kann unser armseliges
Gefühl Sein Erhabenes erwidern? Geliebte Mutter, liebe Mutter, Süßeste, wir Menschen sind nicht imstande
zu lieben. Wenn wir es auch tun, geben wir Gott nur einen winzigen Krümel davon, weil wir mehr nicht zu
geben wissen. Du bist nicht so, Dein Herz ist nur Liebe, ganz Liebe zu Gott und zu den Menschen, die für
Dich alle Deine Kinder sind, seit Jesus sie Dir am Kreuz anvertraut hat. Wie sehr hast Du Dir die Mutterschaft
zu Herzen genommen! Maria, Süße Mutter, Du liebst fürwahr; wir, die Kleinsten der Kleinen, sind zu Deinen
Füßen, um Dich zu bitten: hilf uns Jesus zu lieben, wie Du es tust. Nimm unser Krümel in Deine Hände und
verwandle ihn in eine große Liebe zu Jesus, dann reiche sie Ihm, Der alles verdient.�

Liebe Kinder, Ich sehe, dass ihr ehrlich sprecht und freue Mich so sehr. Gebt Mir euer Krümelchen Liebe,
welche ihr zu geben imstande seid. Ich segne sie und reiche sie Jesus: ihr werdet sehen, welche Gnaden Er
gewähren wird, denn Er ist Groß in der Liebe und sehr Großzügig.

Gemeinsam, Herz an Herz, beten wir Ihn an, beten wir Ihn an, beten wir Ihn an. Ich liebe euch alle.

Ich liebe dich, Mein Engel.

Hl. Jungfrau Maria
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